
 

 

 
 
 
 
Welttag der Anerkennung Freiwilliger am 20. April: „Wer anderen 
Menschen hilft und für sie da ist, bekommt viel zurück!“ 
Wer sich freiwillig engagiert, bereichert unsere Gesellschaft: Seit vielen Jahren 
engagieren sich Josef Manigatterer und Monika Dornetshuber bei „Essen auf Rädern“ 
an der Ortsstelle Peuerbach. Sie sind für Menschen zur Stelle, die ohne fremde Hilfe 
ihren Alltag nicht bewältigen können, schenken Zeit und Nähe. Monika, Josef und die 
vielen Freiwilligen im OÖ. Roten Kreuz sind wesentlicher Teil einer solidarischen 
Zivilgesellschaft, die systemrelevante Hilfe nachhaltig sicherstellt. 
 
„Ich will für Menschen in meiner Heimatgemeinde da sein und sie im Alltag unterstützen“, 
sagt Monika Dornetshuber. Die ehemalige Pädagogin engagiert sich seit 2020 bei Essen auf 
Rädern an der Rotkreuz-Dienststelle Peuerbach und ist mit ihren Kollegen sieben Tage die 
Woche im Einsatz, um Menschen mit einer warmen Mahlzeit zu versorgen. „Wir reden mit 
den Menschen und sind manchmal auch ihr einziger Gesprächspartner. In solchen 
Momenten spüren wir ihre Dankbarkeit und den Sinn, warum wir uns freiwillig für andere 
engagieren“, erklärt Josef Manigatterer, der seit Start der Dienstleistung im Jahr 1997 mit 
dabei ist. 
 
Freiwilliges Engagement stellt Menschen ins Zentrum des Handelns 
„Nur, wenn wir füreinander da sind, geht es uns allen besser. Wer sich freiwillig engagiert, 
stellt Menschen in den Mittelpunkt“, meint OÖ. Rotkreuz-Präsident Dr. Aichinger Walter. Er 
nimmt den Welttag der Anerkennung Freiwilliger zum Anlass, sich bei allen Menschen zu 
bedanken, die sich in die Gesellschaft einbringen. Statistiken zeigen: Das Bild der Hilfe 
ändert sich mit den gesellschaftlichen Anforderungen und Hilfsorganisationen wie das OÖ. 
Rote Kreuz werden immer mehr gebraucht.  
 
Bildung und Chancengerechtigkeit als grundlegende Ressourcen der Zukunft 
Ein Beispiel ist der Bildungsbereich, in dem sich das OÖ. Rote Kreuz seit 2018 mit 
freiwilligen Lese- und Lerncoachs engagiert. Rund 400 Freiwillige sind an mittlerweile 194 
Schulstandorten in enger Abstimmung mit Lehrer und Eltern aktiv, um jungen Menschen zu 
helfen. „Hier gibt es weiter Potenzial“, weiß OÖ. Rotkreuz-Präsident Dr. Aichinger Walter. Er 
erinnert an die jüngste Pisa-Studiei, wonach das individuelle Abschneiden von Schülern nach 
wie vor von Bildung, Herkunft und Einkommen der Eltern abhängig ist. „Das schadet auch 
unserer Gesellschaft. Der branchenübergreifende Fachkräftemangel ist nur ein Symptom 
von vielen“, so Aichinger. Um die Chancengerechtigkeit voranzutreiben, braucht es wirksame 
Bildungsinitiativen außerhalb des herkömmlichen Schulsystems. Das OÖ. Rote Kreuz sucht 
deshalb auch freiwillige Lese- und Lerncoachs.  
 
Sinn, Erfahrung, Gemeinschaft erleben - Rotes Kreuz hat die passende Jacke für jeden 
6 von 10 Oberösterreichern engagieren sich freiwillig – 23.900 davon im OÖ. Roten Kreuz 
und über 700 im Bezirk Grieskirchen. Sie finden Sinn und Spaß im Leben, sammeln 
wertvolle Erfahrungen, schließen neue Freundschaften und fühlen sich als wertvoller Teil 
einer lebendigen Gemeinschaft. Freiwillige kommen aus allen Teilen der Bevölkerung, 
sichern ein engmaschiges Hilfe-Netzwerk und ermöglichen Leistungen, die es sonst nicht 
gäbe. „Zum Beispiel im Jugendrotkreuz, im Rettungsdienst, in der Hilfe für armutsgefährdete 
Menschen in einem der Rotkreuz-Märkte, bei Essen auf Rädern, im Besuchsdienst, im 
Hospizbereich oder im Engagement für Bildungs- und Chancengerechtigkeit – finde die 
passende Jacke für dich“, lädt Bezirksgeschäftsleiterin Martina Doblhofer ein. Weitere 
Informationen zur freiwilligen Mitarbeit auf www.passende-jacke.at oder 07248/62243. 

PRESSEAUSSENDUNG 
ROTES KREUZ OBERÖSTERREICH 

http://www.passende-jacke.at/


 

2 

 
Foto:  
Essen auf Räder in Peuerbach: Josef Manigatterer (l.) und Monika Dornetshuber (r.) 
bringen Angela Pichler das Mittagessen. Credit: OÖRK/Hofer 

 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Martina Doblhofer 
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ 
Bezirksstelle Grieskirchen 
Bezirksgeschäftsleiterin 
T: +43 7248 62243 
E: Martina.Doblhofer@o.roteskreuz.at 
W: www.roteskreuz.at/ooe 
 
 

 
i https://www.iqs.gv.at/pisa-2022 
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